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Buch


Coaching ist ein hocheffizienter Weg, Probleme innerhalb kurzer Zeit zu lösen.


Eduard Frühwirt schrieb dieses Buch für all jene, die auf der Suche nach einem professionell arbeitenden Coach sind.


Ziel war es, das Handwerkzeug zu geben, um einen Profi selber zu erkennen. Ob der ausgewählte Coach auch tatsächlich Experte auf seinem Gebiet ist und professionell Anliegen und Lösungswege der KlientInnen begleiten kann.


Es war ein Herzensanliegen des Autors, ein praxisnahes Buch für KlientInnen bzw. Coachees zu schreiben.




Über den Autor


Eduard Frühwirt ist Dipl. Trainer für Sozial- und Wirtschaftskompetenz und Hypno-Systemischer Coach, sowie Gründer der Bildungsakademie VIENNA MEDIA. Neben dem Abhalten von Seminaren und Lehrgängen im Bereich Soft Skills und seinen Tätigkeiten als Coach bildet er selbst seit vielen Jahren erfolgreich TrainerInnen und Coaches aus.




Informationen finden Sie im Internet auf:


www.fruehwirt.org


www.viennamedia.com




Wie erkenne ich einen professionellen Coach?




Vorwort


Ich schreibe dieses Buch für all jene, die auf der Suche nach einem professionell arbeitenden Coach sind. Für jene, die Interesse am Thema Coaching haben und neugierig sind, was Sie erwartet.


Mein Ziel ist es, Ihnen das Handwerkzeug zu geben, damit Sie in der Lage sind, einen professionell arbeitenden Coach selber zu erkennen. Ich möchte Ihnen die Möglichkeit geben, bereits beim ersten Treffen beurteilen zu können, ob Ihr ausgewählter Coach auch tatsächlich Experte auf seinem Gebiet ist und er Sie professionell in Ihren Anliegen begleiten kann. Denn Coaching ist ein hocheffizienter Weg, Probleme innerhalb kurzer Zeit zu lösen. Doch damit dies gelingen kann, brauchen Sie einen Experten an Ihrer Seite.


Durch meine langjährige Tätigkeit als systemischer Coach erlebe ich, dass viele KlientInnen den Wunsch haben, genaueres über Coaching zu erfahren. Sie kommen in das erste Beratungsgespräch und haben viele Fragen, zu dem was sie erwartet. Dies bestätigen mir auch viele KollegInnen, sowie meine Coachees, die ich selber ausgebildet habe und selbst seit Jahren coachen.


Bücher über Coaching gibt es viele. Die Information über Coaching müsste daher im Überfluss verfügbar sein. Woran liegt es dann, dass trotz allem große Verunsicherung bei den KlientInnen herrscht? Der Grund dafür ist, dass die meisten Bücher ausschließlich an die ExpertInnen, also die Coaches selbst gerichtet sind. Es geht um Methoden, Fachvokabular und spezifische Einzelfälle. Dabei wird die wohl wichtigste Person im Coaching übersehen, nämlich Sie - der Klient, oder auch Coachee genannt. Dieses Buch ist daher ausschließlich für Sie als Coachee geschrieben.


Mir war es ein Herzensanliegen, ein praxisnahes Buch aus der Sicht des Klienten zu schreiben. Ich werde Ihnen einen prägnanten und überschaubaren Blick über das Feld des Coachings bieten. Dabei werden Ihre wichtigsten Fragen beantwortet und ich werde gleichzeitig mit Vorurteilen und Klischees aufräumen.


Die Zeiten, in denen KlientInnen mit Verunsicherung zu Coaching-Gesprächen kommen oder sich in die Hände von Scharlatanen, die sich selbst gut verkaufen können, begeben, sollen ein für alle Mal vorbei sein. Da Sie dieses Buch oder bereits in der Hand halten oder als e-book lesen, sind sie schon auf dem richtigen Weg, einen professionellen Coach für sich zu finden, denn Sympathie alleine reicht für erfolgreiches Coaching nicht aus.


Coaching Angebote gibt es viele. Damit die Suche nach dem passenden Coach nicht der Suche nach der Nadel im Heuhaufen gleicht, lassen Sie mich Ihnen helfen.




Einleitung


Zunächst ist es mir ein Anliegen, Licht in das Dickicht des Coaching-Dschungels zu werfen. Denn nicht jeder, der sich Coach nennt, trägt diesen Namen verdient. Sie werden TrainerInnen und RatgeberInnen kennenlernen, genauso wie Scharlatane und weitere „Coaches“, vor denen Sie sich in Acht nehmen sollten. Auch werde ich versuchen, auf den Unterschied von Coaching und Psychotherapie hinzuweisen.


In Kapitel 2 geht es um die Beschreibung dessen




	was systemisches Coaching tatsächlich bedeutet


	welche Rolle haben Sie als KlientIn, welche der Coach


	was verändert sich durch das Coaching


	welche Methoden erwarten Sie, wenn Sie sich auf Coaching einlassen





Viele KlientInnen wissen nicht, was sie bei einem Coaching erwartet. Auf diese offenen Fragen gehe ich in Kapitel 3 genauer ein. So erhalten Sie Antwort auf die Fragen:




	wie eine typische Session (Coaching-Einheit) verläuft


	was das erste Treffen zu etwas Besonderem macht





Immer wieder fällt es mir auf, dass KlientInnen mit falschen Vorstellungen zum Coaching kommen. Lernen Sie diese kennen und finden Sie die Antwort darauf, ob es auch Probleme gibt, auf die eine einfache Lösung nicht gefunden werden kann.


Ein weiteres wichtiges Kapitel ist wohl Kapitel 4. Hier erfahren Sie




	wie Sie einen professionellen Coach erkennen können


	wie es Ihnen gelingt, bereits beim ersten Treffen richtige Fragen zu stellen





Und um herauszufinden, ob Sie mit einem Profi arbeiten, oder mit jemandem, der nur vorgibt ein Coach-Profi zu sein. Wie soll er nicht sein, wie soll er sein. Ich stelle Ihnen eine übersichtliche „Checkliste“ zur Verfügung, anhand derer Sie rasch die wichtigsten Merkmale in Übersicht haben.


Durch meine Tätigkeit als Coach habe ich viele KlientInnen und ihre Probleme kennen gelernt. Einige alltägliche, sowie auch faszinierende Beispiele aus der Praxis möchte ich Ihnen vorstellen. Die Namen habe ich aus Gründen für den Schutz meiner KlientInnen geändert, denn es liegt in meiner Verantwortung als Coach, die Diskretion (Codex) zu wahren. Alle Praxisbeispiele sind jedoch tatsächlich so passiert.


Dieses Buch soll Ihnen Lust auf Coaching machen und Ihnen die Fähigkeit geben, den professionellen Coach bereits beim ersten Treffen zu erkennen.




Im Coaching-Dschungel – vom Berater zum Coach


„Machen Sie endlich was ich Ihnen sage, ich bin schließlich der Coach!“


Eines haben alle Coaches gemeinsam, sie wollen Menschen bei der Lösung Ihrer Probleme unterstützen.


Doch bereits an dieser Stelle hört die Gemeinsamkeit oft schon auf, denn die Wege, wie sie dieses Ziel verfolgen, unterscheiden sich stark voneinander. Daher trägt nicht jeder der sich selbst Coach nennt diese Bezeichnung auch zu Recht.


Doch lassen Sie uns das unüberschaubare Feld des Coachings genauer betrachten…




Ist jeder Coach tatsächlich ein Coach?


Coaching ist in aller Munde, es scheint zur Zeit fast ein Modewort zu sein. Ein Blick in die Zeitung oder ins Internet genügt und Sie werden in kurzer Zeit auf eine Vielzahl von unterschiedlichsten Coaching-Angeboten stoßen. Angefangen vom Fußballcoach, dem Ernährungscoach, dem Verkaufscoach bis hin zum Elterncoach, um nur eine kleine Auswahl zu nennen. Coaching wird inzwischen schon zu fast allen Lebensbereichen angeboten.


Jeder der irgendeine Form von Beratung oder Training anbietet bezeichnet sich selbst bereits als Coach. Doch genau hier liegt das Missverständnis. Denn es gibt einen klaren Unterschied zwischen Beratung, Training und Coaching.


Ein professioneller Coach gibt niemals Ratschläge.


Coaching könnte man folgendermaßen definieren:




	Coaching ist eine Beratung ohne Ratschlag. Der Coach ist Experte, was den Prozess des Coachings betrifft.


	Der Klient, auch Coachee genannt ist Experte, was seine Probleme angeht.





Der Coach gibt keine Lösungswege vor. Der Coachee gelangt zu Lösungswegen durch eigene Kraft. Coach und Coachee sind gleichberechtigte Partner, bei denen es kein oben und unten gibt.


Viele der selbst ernannten Coaches sind sich der tatsächlichen Bedeutung des Begriffs selber nicht einmal bewusst. Sie glauben zu wissen was Coaching ist, ohne es genauer zu hinterfragen, bzw. eine fundierte Ausbildung genossen zu haben. Bei der Frage, was ihr angebotenes Coaching mit dieser Art des Coachings gemeinsam hat, verstummen die meisten.


Viele sehen Coaching als die Zusammenarbeit von dem Experten, der vorplant und weiß wie es läuft, mit einem Laien, der wenig bis nichts weiß. Es ist also kein Wunder, dass auch KlientInnen durch solche irreführenden Angebote eine falsche Vorstellung von Coaching bekommen.
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